
TC BW Bad Breisig 

Medenrunde 2009 

 
Die Medenrunde 2009 des TC BW Bad Breisig verlief nicht ganz so erfolgreich, wie man sich 

das bei den Verantwortlichen erhofft hatte. 

 

Die jüngste Mannschaft, die U10, spielte zum ersten Mal um Punkte. Leider konnte die 

gemischte Truppe um Sarah Sitko keinen Sieg erspielen. 

Ein bisschen besser machte es die U12 Mannschaft, die auch zum ersten Mal auf Punkte- 

sammlung ging. Katharina Laufs und Co gewannen das Derby gegen Andernach mit 14:0. 

Den Aufstieg verpasst hat leider Maren Kraus mit ihrer Mannschaft. Platz 2 erreichten die 

Mädchen U15. 

Kathrin Weberskirch mit den U18 Mädchen mußten ohne ihre Nummer 1 die Saison bestreiten 

und konnten kein Spiel gewinnen. 

Hervorheben muss man bei den U15 Jungen die Spieler Lukas Unterharnscheid und Jonas 

Kissel. Beide gewannen alle ihre Einzel, so dass die Mannschaft einen guten 2. Platz erzielte. 

Bis zum 3. Spieltag stand die Mannschaft von Max Adams, die U18 Jungen ungeschlagen an 

der Spitze ihrer Klasse. Am Ende sprang dann doch nur ein Mittelfeldplatz heraus. 

 

Auch bei den Senioren/innen lief nicht alles nach Plan. 

Die Damen 50+ mit Margret Hutmacher-Heyne an der Spitze konnten nur ein Unentschieden 

erspielen. 

Die beste Damenmannschaft des TC BW Bad Breisig stellte in diesem Jahr Martina Rausch mit 

ihren Mitstreiterinnen. Sie erkämpften in einer schweren Gruppe einen guten 4. Rang. 

Das Flagschiff des Vereins, die Damen 30+ konnten die Verbandsliga nicht halten. Dagmar 

Erben mit ihrer Mannschaft hatten das Glück nicht auf ihrer Seite. Viele Spiele gingen im neuen 

Match-Tie-Break verloren. So müssen die Mädels im nächsten Jahr eine Klasse tiefer angreifen. 

Die Herren 40+ mit Siggi Marhöfer als Spielführer müssen ebenso im nächsten Jahr eine Klasse 

tiefer spielen. Auch dieser Mannschaft half es nicht, dass kein dritter Satz mehr gespielt wird. 

Fast alle Spiele wurden in dem Tie-Break verloren. 

Daniel Ternes war der Garant, das die Mannschaft Herren 30+ um Daniel Queckenberg den 

Sprung in die A-Klasse erreicht hat. Er gewann alle Einzel, sowie auch alle seine Doppelspiele. 

Die Herren 60+ um Herbert Kolletzko, verpassten ganz knapp den Aufstieg in die Verbandsliga. 

Die ersten Spiele musste die Mannschaft auf den an zwei gesetzten Helmut Endler verzichten. 

Erst am vierten Spieltag schlugen die Herren mit Bestbesetzung auf. Durch kluges Setzen der 

Doppel gewannen die Tenniscracks die restlichen Spiele. 

Peter Heyne , Mannschaftsführer der Herren 65+ musste öfters auf den an Nummer eins 

gesetzten Walter Erben verzichten. Einen Sieg und ein Unentschieden konnten die Herren auf 

ihrem Konto verbuchen.  

 

So heißt es für alle: Im nächsten Jahr  besser abschneiden. 

 

Achim Neudeck 


